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Wolfsexperte an der Gesamtschule Much

Foto: S. TiedtkeFoto: S. TiedtkeFoto: S. TiedtkeFoto: S. TiedtkeFoto: S. Tiedtke

Am Dienstag, 2. Dezember, hat-
ten wir Besuch von einem echten
Wolfsexperten. Herr Neukirch von
der Gesellschaft zum Schutz der
Wölfe e.V. kam zu uns in die Klas-

se 5b und hat uns spannende Sa-
chen über Wölfe erzählt. Wir durf-
ten auch viele Fragen stellen.
Zuerst hat uns Herr Neukirch er-
klärt, dass man Wölfe nicht zäh-

men kann wie Hunde. Wölfe sind
Wildtiere und bleiben das auch.
Aber wusstet ihr, dass unsere Hun-
de vom Wolf abstammen? Vor tau-
senden von Jahren haben Men-

schen begonnen Wölfe zu zähmen
und daraus sind dann alle Hunde-
rassen entstanden. Das männli-
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
an dieser Stelle informieren Bürgermeister und die Fachbereichsleiter/
innen Sie über wichtige oder interessante Vorgänge in unserer Ge-
meinde.

LVR, Much und Neunkirchen-
Seelscheid vereinbaren Ausbau der
schulischen Infrastruktur

Dienstzeiten der
Gemeindeverwaltung Much an den
Karnevalstagen
Am Donnerstag, dem 12.02.2026 (Weiberfastnacht) ist das Rathaus
von 8.00 Uhr bis 10.00 Uhr geöffnet. Die Tourist-Information ist an
diesem Tage geschlossen.
Am Montag, dem 16.02.2026 (Rosenmontag), bleiben das Rathaus und
die Tourist-Information geschlossen.
Bei Störungen im Bereich der Wasserversorgung wenden Sie sich bitte
an die Rhein-Sieg-Netz GmbH unter der Tel.-Nr. 0800-6 48 48 48.
Bei technischen Störungen im öffentlichen Abwassernetz ist die „Was-
serleitstelle“ des Aggerverbandes unter der Tel.-Nr. 0800-77 66 655 zu
erreichen.
Karsten SchäferKarsten SchäferKarsten SchäferKarsten SchäferKarsten Schäfer
Bürgermeister

v.l.n.r.: Wilfried Kölzer (LVR-Fachbereichsleiter Schulen), Johannes Hagenv.l.n.r.: Wilfried Kölzer (LVR-Fachbereichsleiter Schulen), Johannes Hagenv.l.n.r.: Wilfried Kölzer (LVR-Fachbereichsleiter Schulen), Johannes Hagenv.l.n.r.: Wilfried Kölzer (LVR-Fachbereichsleiter Schulen), Johannes Hagenv.l.n.r.: Wilfried Kölzer (LVR-Fachbereichsleiter Schulen), Johannes Hagen
(Geschäftsführer Innovations-Quartier Neunkirchen-Süd), Dr. Alexand-(Geschäftsführer Innovations-Quartier Neunkirchen-Süd), Dr. Alexand-(Geschäftsführer Innovations-Quartier Neunkirchen-Süd), Dr. Alexand-(Geschäftsführer Innovations-Quartier Neunkirchen-Süd), Dr. Alexand-(Geschäftsführer Innovations-Quartier Neunkirchen-Süd), Dr. Alexand-
ra Schwarz (LVR-Dezernentin Schulen, Inklusionsamt, Soziale Entschä-ra Schwarz (LVR-Dezernentin Schulen, Inklusionsamt, Soziale Entschä-ra Schwarz (LVR-Dezernentin Schulen, Inklusionsamt, Soziale Entschä-ra Schwarz (LVR-Dezernentin Schulen, Inklusionsamt, Soziale Entschä-ra Schwarz (LVR-Dezernentin Schulen, Inklusionsamt, Soziale Entschä-
digung), Guido Vierkötter (Bürgermeister der Gemeinde Neunkirchen-digung), Guido Vierkötter (Bürgermeister der Gemeinde Neunkirchen-digung), Guido Vierkötter (Bürgermeister der Gemeinde Neunkirchen-digung), Guido Vierkötter (Bürgermeister der Gemeinde Neunkirchen-digung), Guido Vierkötter (Bürgermeister der Gemeinde Neunkirchen-
Seelscheid), Nina Herrling (LVR-Dezernentin Gebäude- und Liegen-Seelscheid), Nina Herrling (LVR-Dezernentin Gebäude- und Liegen-Seelscheid), Nina Herrling (LVR-Dezernentin Gebäude- und Liegen-Seelscheid), Nina Herrling (LVR-Dezernentin Gebäude- und Liegen-Seelscheid), Nina Herrling (LVR-Dezernentin Gebäude- und Liegen-
schaftsmanagement, Umwelt, Energie, Bauen für Menschen GmbH) undschaftsmanagement, Umwelt, Energie, Bauen für Menschen GmbH) undschaftsmanagement, Umwelt, Energie, Bauen für Menschen GmbH) undschaftsmanagement, Umwelt, Energie, Bauen für Menschen GmbH) undschaftsmanagement, Umwelt, Energie, Bauen für Menschen GmbH) und
Karsten Schäfer (Bürgermeister der Gemeinde Much)Karsten Schäfer (Bürgermeister der Gemeinde Much)Karsten Schäfer (Bürgermeister der Gemeinde Much)Karsten Schäfer (Bürgermeister der Gemeinde Much)Karsten Schäfer (Bürgermeister der Gemeinde Much)

Köln/Rhein-Sieg-Kreis/Oberbergischer Kreis, 21. Januar 2026. Der Land-
schaftsverband Rheinland (LVR) und die Gemeinden Much und Neun-
kirchen-Seelscheid haben am Dienstag, 20. Januar 2026, einen Letter
of Intent (LoI) unterzeichnet. Alle drei stehen als Schulträger gemein-
sam vor der Aufgabe die schulische Infrastruktur auszubauen. Seit
Jahren sind deutliche Steigerungen der Schülerzahlen festzustellen,
sowohl beim LVR im Förderschwerpunkt „Körperliche und motorische
Entwicklung“ (KME) als auch bei den beiden kommunalen Schulträ-
gern. Der Bedarf nach neuem Schulraum verschärft sich hier ab dem
Schuljahr 2026/27 zusätzlich durch den geltenden Rechtsanspruch auf
Ganztagsbetreuung für Kinder im Grundschulalter. Der LVR-Landschafts-
ausschuss hatte daher im Oktober 2025 den Neubau einer Förderschu-
le mit dem Förderschwerpunkt KME in Neunkirchen-Seelscheid be-
schlossen.
Mit der Unterzeichnung eines Letter of Intent (LoI) schaffen der LVR und
die Gemeinden Much und Neunkirchen-Seelscheid gemeinsam die
Voraussetzungen für den Neubau einer Förderschule mit dem Förder-
schwerpunkt KME. Das Vorhaben soll auf einer ehemaligen Gewerbe-
fläche im Gemeindegebiet Neunkirchen-Seelscheid realisiert werden,
welche die Entwicklungsgesellschaft des Kommunalunternehmens Much
und Neunkirchen-Seelscheid erworben hat, um diese zum Innovations-
Quartier Neunkirchen-Süd zu entwickeln. Ziel ist es, dem steigenden
Bedarf an Förderschulplätzen im Förderschwerpunkt KME im östlichen

Rhein-Sieg-Kreis sowie im südlichen Teil des Oberbergischen Kreises
zu begegnen und zugleich einen modernen, inklusiven Lernort zu
schaffen, der die Teilhabe aller Kinder und Jugendlichen sicherstellt.
Im Umfeld sind zudem kleine und mittelständische Unternehmen mit
Praktikumsplätzen geplant, die für die LVR-Schüler*innen als Berufs-
vorbereitung für den allgemeinen Arbeitsmarkt damit besonders inte-
ressant sein können.
„Mit der Unterzeichnung dieses Letter of Intent gehen wir einen
wichtigen Schritt, um die sonderpädagogische Förderung zukunftsfä-
hig zu gestalten“, erklärte Dr. Alexandra Schwarz, LVR-Dezernentin
Schulen, Inklusionsamt, Soziale Entschädigung. „Der geplante Neu-
bau in Neunkirchen-Seelscheid schafft die Voraussetzungen, die stei-
gende Nachfrage zu decken, bestehende Schulen zu entlasten und
gleichzeitig eine inklusive Schulinfrastruktur durch beispielsweise schul-
formübergreifende Kooperationen mit bestehenden Bildungseinrich-
tungen aufzubauen. Wir setzen Inklusion damit realistisch, verantwor-
tungsvoll und zukunftsfähig um“, so Schwarz weiter.
„Mit diesem Projekt leisten wir einen wichtigen Beitrag für die Bil-
dungsinfrastruktur in unserer Region. Die neue Förderschule wird
nicht nur dringend benötigte Schulplätze schaffen, sondern als moder-
ner und inklusiver Lernort auch neue Maßstäbe setzen. Ich freue mich,
dass wir gemeinsam mit dem LVR und der Gemeinde Much diesen
zukunftsweisenden Weg gehen“, verdeutlichte Guido Vierkötter, Bür-
germeister der Gemeinde Neunkirchen-Seelscheid.
„Der Letter of Intent ist ein wichtiger Schritt, um den wachsenden
Bedarf an Schulplätzen verantwortungsvoll zu decken. Gemeinsam
mit dem LVR und Neunkirchen-Seelscheid setzen wir damit ein klares
Zeichen für eine zukunftsfähige und inklusive Bildungslandschaft“, so
Karsten Schäfer, Bürgermeister der Gemeinde Much.
„Das Innovations-Quartier Neunkirchen-Süd steht für eine nachhalti-
ge und zukunftsorientierte Entwicklung. Die Integration einer Förder-
schule in dieses Konzept unterstreicht unseren Anspruch, einen leben-
digen Standort zu schaffen, der Bildung, Innovation und gesellschaftli-
che Teilhabe miteinander verbindet. Wir sind stolz darauf, dieses
wichtige Vorhaben ermöglichen zu können“, erklärte Johannes Hagen,
Geschäftsführer Innovations-Quartier Neunkirchen-Süd.
Mit der Unterzeichnung des LoI bekräftigen alle drei Partner ihren
Willen, die notwendigen Planungsschritte einzuleiten und das Vorha-
ben gemeinsam umzusetzen. Die Detailplanung für den Neubau einer
1,5-zügigen Schule mit 18 Klassen für etwa 150 bis 180 Schüler*innen
wird in den kommenden Monaten aufgenommen.
Der LVR als Schulträger hat im Rahmen der gesetzlich vorgeschriebe-
nen Schulentwicklungsplanung bei der Prüfung zusätzlicher Schul-
raumkapazitäten sein Handlungskonzept „Schulraumkapazität 2030“
fortlaufend umgesetzt. Dieses sieht als vorrangige Lösungen zur De-
ckung des Bedarfs Maßnahmen zur Unterstützung der schulischen
Inklusion sowie Kooperationen mit kommunalen Schulträgern vor. Da
in der Zielregion trotz der grundsätzlichen Kooperationsbereitschaft
der kommunalen Schulträger Much und Neunkirchen-Seelscheid mit
dem LVR der erforderliche Schulraum nicht vorhanden ist, kommen
diese beiden Wege hier nicht in Betracht. Auch sie stoßen durch
steigende Schülerzahlen an ihre Kapazitätsgrenzen. Ein Neubau stellt
damit die letztlich verbleibende Handlungsmöglichkeit zur Sicherung
eines geordneten Schulbetriebs dar.
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Sitzung des Ausschusses für Planung, Verkehr,
Straßen und Wege
Sitzungstermin: Donnerstag, 05.02.2026, 18:00 UhrSitzungstermin: Donnerstag, 05.02.2026, 18:00 UhrSitzungstermin: Donnerstag, 05.02.2026, 18:00 UhrSitzungstermin: Donnerstag, 05.02.2026, 18:00 UhrSitzungstermin: Donnerstag, 05.02.2026, 18:00 Uhr
Raum,Raum,Raum,Raum,Raum, Ort: Ort: Ort: Ort: Ort: Gesamtschule -Nebenr Gesamtschule -Nebenr Gesamtschule -Nebenr Gesamtschule -Nebenr Gesamtschule -Nebenraum Mensa-,aum Mensa-,aum Mensa-,aum Mensa-,aum Mensa-, Schulstr Schulstr Schulstr Schulstr Schulstr..... 12, 12, 12, 12, 12, 53804 53804 53804 53804 53804
MuchMuchMuchMuchMuch
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1 Eröffnung und Begrüßung
2 Einwohnerfragestunde
3 Baubeschluss über die Erneuerung der Zanderstraße in Much BV/

149/26
4 Probeweise teilweise Verlegung des Fahrtweges des SB 54 über die K

46 durch die Ortschaften Gibbing- un Gerlinghausen BV/148/26
5 Änderung des Baugesetzbuch (BauGB) hier: Einführung des „Bautur-

bo“ BV/140/25-001
6 Bauvorhaben im Außenbereich

hier: Umbau und Nutzungsänderung einer Scheune in ein Wohnhaus
BV/147/26

7 Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplanes Nr. 04-08
„Much-West“
hier: Überschreitung der Versiegelte Fläche im VorgartenVO/2757/
20-001

8 Antrag auf Aufstellung der 2. Änderung des Bebauungsplans Nr. 05.1
„Gippenstein -West“
hier: Aufhebung des Aufstellungsbeschluss BV/009/25-001

9 Aufstellung der 20. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemein-
de Much „Erweiterung Stockemssiefen - Auf dem Rübskamp“
hier: Abwägung der Anregungen aus der Wiederholung der Offenlage
und erneuter FeststellungsbeschlussVO/3327/23-003

10 22. Änderung des Flächennutzungsplan „PV-Müllerhof“
hier: Abwägung der Stellungnahmen aus der Wiederholung der Offenla-
ge und erneute Fassung des FeststellungsbeschlussVO/3527/24-004

11 Haushaltskonsolidierung
12 Bekanntgaben der Verwaltung
13 Verschiedenes
Nichtöffentlicher Teil
14 Bekanntgaben der Verwaltung
15 Verschiedenes

Much, den 23.01.2026
János Attila Kecskés
Ausschussvorsitzender

Beschlussfassung des Gemeinderates über die
Feststellung der Gültigkeit des Wahlergebnisses der
Kommunalwahlen am 14.09.2025 sowie der Stichwahl
zum Bürgermeister am 28.09.2025
Der Rat der Gemeinde Much hat in seiner Sitzung am 16.12.2025 nach
Vorprüfung durch den Wahlprüfungsausschuss am 10.12.2025 gemäß
§ 40 des Gesetzes über die Kommunalwahlen im Lande Nordrhein-
Westfalen - Kommunalwahlgesetz (KWahlG) - die Wahl des Bürger-
meisters/der Bürgermeisterin der Gemeinde Much und die Wahl des
Rates der Gemeinde Much am 14.09.2025 sowie die Stichwahl des
Bürgermeisters/der Bürgermeisterin am 28.09.2025 durch einstimmig

gefassten Beschluss für gültig erklärt.
Diese Bekanntgabe gilt als Bekanntgabe gem. § 41 Abs. 1 Satz 1
KWahlG. Auf die Einspruchsmöglichkeiten gem. § 41 Abs. 1 KWahlG
wird hingewiesen.
Much, 22.01.2026
Der Bürgermeister
Karsten Schäfer
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Freitag, 30. JanuarFreitag, 30. JanuarFreitag, 30. JanuarFreitag, 30. JanuarFreitag, 30. Januar
Medica Medica Medica Medica Medica ApothekApothekApothekApothekApotheke im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehaus
Marie-Juchacz-Straße 2, 51645 Gummersbach, 02261/8175633

Samstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. Januar
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Hauptstraße 32, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/91790

Sonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. Februar
Falken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-Apotheke
Drabenderhöher Straße 35, 51674 Wiehl, 02262 701464

Montag, 2. FebruarMontag, 2. FebruarMontag, 2. FebruarMontag, 2. FebruarMontag, 2. Februar
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Im Weiher 21, 51674 Wiehl, 02262/9567

Dienstag, 3. FebruarDienstag, 3. FebruarDienstag, 3. FebruarDienstag, 3. FebruarDienstag, 3. Februar
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Wülfringhausener Straße 1-5, 51674 Wiehl, 02262/93308

Mittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. Februar
Schlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-Apotheke
Overather Straße 22, 51766 Engelskirchen, 02263/8010408

Donnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. Februar
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstraße 34, 51766 Engelskirchen, 02263 96110

Freitag, 6. FebruarFreitag, 6. FebruarFreitag, 6. FebruarFreitag, 6. FebruarFreitag, 6. Februar
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bielsteiner Straße 111, 51674 Wiehl, 02262/2010

Samstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. Februar
die Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apotheke
Zeithstraße 109, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/97510

Sonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. Februar
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstraße 55, 51491 Overath, 02206/2223

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Notdienste/
Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst - zentrale
Nummer

Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
unter der Ruf-Nr. 01805 / 98670001805 / 98670001805 / 98670001805 / 98670001805 / 986700
können Sie den zahnärztlichen Not-
dienst erfragen.
Rettungsdienst:Rettungsdienst:Rettungsdienst:Rettungsdienst:Rettungsdienst:
112112112112112
InformationszentrInformationszentrInformationszentrInformationszentrInformationszentrale für ale für ale für ale für ale für VVVVVergiftungs-ergiftungs-ergiftungs-ergiftungs-ergiftungs-
fällefällefällefällefälle
in der Universitätsklinik Bonn, 0228/0228/0228/0228/0228/
1924019240192401924019240.
NotrufNotrufNotrufNotrufNotruf
Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110
Feuerwehr und Rettungsdienst: 112Feuerwehr und Rettungsdienst: 112Feuerwehr und Rettungsdienst: 112Feuerwehr und Rettungsdienst: 112Feuerwehr und Rettungsdienst: 112
Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:
dienstags 10 - 11 Uhr
donnerstags 16 - 17 Uhr
und nach Vereinbarung
02245 / 91 71 0 + 91 71 5202245 / 91 71 0 + 91 71 5202245 / 91 71 0 + 91 71 5202245 / 91 71 0 + 91 71 5202245 / 91 71 0 + 91 71 52
Notdienst RWENotdienst RWENotdienst RWENotdienst RWENotdienst RWE
Bei Stromausfall im Versorgungs-
netz erreichen Sie den Störungs-
dienst der RWE Energie AG unter
der Telefon-Nummer: 0800/4 11 220800/4 11 220800/4 11 220800/4 11 220800/4 11 22
4444444444.
Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.     WWWWWasserasserasserasserasser-----
versorgung Muchversorgung Muchversorgung Muchversorgung Muchversorgung Much
Den Bereitschaftsdienst der rhenag
erreichen Sie jederzeitjederzeitjederzeitjederzeitjederzeit unter der Te-
lefon-Nummer: 0800 648 48 480800 648 48 480800 648 48 480800 648 48 480800 648 48 48
AbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigung
Bei Störungen im Bereich des öf-
fentlichen Abwassernetzes wenden
Sie sich während der regulären
Dienstzeiten bitte unter der Num-
mer 02245 / 680 an den Abwasser-
betrieb der Gemeinde Much und au-
ßerhalb der Dienstzeiten an die 0800/
7766655.
Anruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi Much
Das Anruf-Sammeltaxi erreichen Sie
unter folgender Telefonnummer:
02241/49999902241/49999902241/49999902241/49999902241/499999.

Erziehungs- und Familienberatungs-Erziehungs- und Familienberatungs-Erziehungs- und Familienberatungs-Erziehungs- und Familienberatungs-Erziehungs- und Familienberatungs-
stelle im Jugendhilfezentrumstelle im Jugendhilfezentrumstelle im Jugendhilfezentrumstelle im Jugendhilfezentrumstelle im Jugendhilfezentrum
Die Erziehungsberatungsstelle Sieg-
burg bietet donnerstags von 9 bis 12
Uhr eine offene Sprechstunde für die
Bürgerinnen und Bürger der Gemein-
de Much im Jugendhilfezentrum in
Neunkirchen, Hauptstraße 78 an. Die
Sprechstunde findet im Raum E.04,
Telefon: 02247/ 921555521 statt.
Frauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen Frauen
Frauenhaus 02241/14 84 93402241/14 84 93402241/14 84 93402241/14 84 93402241/14 84 934
Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?
Hartz IV Selbsthilfegruppe SASCHA
jeden Freitag von 10 bis 13 Uhr
in Troisdorf-Oberlar, Landgrafenstra-
ße 1
02241 / 2014295
Die Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der Zukunftslotsen
Steht Ihnen bei Geldsorgen, Erzie-
hungsproblemen, Lebenskrisen,
Schwierigkeiten bei Behördengän-
gen oder mit Formularen kompetent
vertraulich und kostenlos zur Seite.
Darüber hinaus sind sie auch telefo-
nisch erreichbar unter 02245/4418
In Much Ort, Pfarrheim St. Martinus,
Klosterstraße 8,  1. & 3. Donnerstag
im Monat von 15 - 17 Uhr Beratung
durch die Sozial-Lotsen, ohne Ter-
minvereinbarung, 02245/4418
2. & 4. Donnerstag im Monat von 10
- 12 Uhr Beratung durch Ines Mild-
ner-Rest ( Dipl. Sozialarbeiterin - SKF
), mit Terminvereinbarung, 02241/
958046
Frau Ines Mildner-Rest vom Sozialen
Dienst des SKF steht für Beratungs-
gespräche zur Verfügung. Für Ge-
spräche mit Frau Ines Mildner-Rest
bitten wir um Terminabsprache
(02245/958046) gebeten.

116117 - die neue Nummer für den116117 - die neue Nummer für den116117 - die neue Nummer für den116117 - die neue Nummer für den116117 - die neue Nummer für den
NotdienstNotdienstNotdienstNotdienstNotdienst
Die neue einheitliche Nummer
116117 gilt bundesweit, funktioniert
ohne Vorwahl und ist für Patienten
kostenlos.
Apothekennotdienst - zentraleApothekennotdienst - zentraleApothekennotdienst - zentraleApothekennotdienst - zentraleApothekennotdienst - zentrale
NummerNummerNummerNummerNummer
vom Festnetz (kostenfrei) 0800 /0800 /0800 /0800 /0800 /
00228330022833002283300228330022833
vom Handy (69 Ct./Min) 2283322833228332283322833
Ambulanter Hospizdienst Much eAmbulanter Hospizdienst Much eAmbulanter Hospizdienst Much eAmbulanter Hospizdienst Much eAmbulanter Hospizdienst Much e.V.V.V.V.V.....
Zuständig für Much/Neunkirchen-
Seelscheid und Ruppichteroth
Beratung und Unterstützung von
schwerstkranken Menschen und
deren Angehörige.
02245/618090

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
Tierarztpraxis Dr. Ammon
Sa, So, Feiertag: 10 bis 14 Uhr
Anmeldung ab 10 Uhr unter Mobil:
0172 7010275
Tierarztpraxis RUMI-VET
Dr. M. Thumes, Much,
Großtiere 0151 72150543
Kleintiere 0179 7020969
Tierarztpraxis Dr. Winkler, Lohmar:
02246/912110
Tierklinik Köln-Porz 02203/33323
Tierklink Kaiserberg 0203/3053765
mobiler-Tiernotdienst24.de 0160
8811884
Tierärztlicher Ringnotdienst Rhein
Sieg: tierarzt-notdienst-rhein-sieg-
kreis.de

Urlaub der ortsansässigen
Ärzte
Die Praxis von Tara Osmann ist
vom 23.02.2026 bis 27.02.2026
geschlossen. Die Praxis von Iris
Franken vom 12.02.2026 bis
18.02.2026 geschlossen.
Die Vertretung übernehmen die
in der o.g. Zeit anwesenden Ärz-
te vor Ort:

Jan Grothaus, Hauptstr. 21,
53804 Much, Tel.02245- 6103120
Iris Franken, Dorfstr. 22, 53804
Much, Tel. 02245-6991
Tara Osman, Hauptstraße 37,
53804 Much, Tel. 02245-5353
Dirk Ueberhorst, Zanderstr. 18,
53804 Much, Tel. 02245-73
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Ev. Kirchengemeinde Much
Sonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. Februar
10 Uhr - Gottesdienst mit Pfarrer
Albi Roebke, Musik Yvonne-Chris-
tin Czudai
Montag, 2. FebruarMontag, 2. FebruarMontag, 2. FebruarMontag, 2. FebruarMontag, 2. Februar
9 bis 10 Uhr - Spielgruppe mit
Kindern bis 1 Jahr
Anmeldung: 01516-7124414: Kim
Nadrowski
10:15 bis 11:15 Uhr - Spielgruppe
mit Kindern im Alter von 1 bis 2
Jahren
Dienstag, 3. FebruarDienstag, 3. FebruarDienstag, 3. FebruarDienstag, 3. FebruarDienstag, 3. Februar
8.35 Uhr - Schulgottesdienst
Grundschule Marienfeld
9:30 Uhr - Seniorenfrühstück
18 Uhr - HAGIOS - Gesungene
Gebete für den Frieden in der Kir-
che
Mittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. Februar
8:20 Uhr - Schulgottesdienst
Grundschule Much
11 bis 13 Uhr - Beratungs- und
Suchtmobil
17:30 Uhr - Kirchenchor

19 Uhr - Ökumenisches Friedens-
gebet
Donnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. Februar
9 bis 12 Uhr - Schwangerschafts-
konfliktberatung
15:30 Uhr - Bibelgesprächskreis
Freitag, 6. FebruarFreitag, 6. FebruarFreitag, 6. FebruarFreitag, 6. FebruarFreitag, 6. Februar
18:15 Uhr - Probe Posaunenchor
Herrgottsblechle
19 Uhr - Gottesdienst „Auf die
Liebe“ mit Pfarrerin Sabrina Fra-
ckenphl-Koberski und Musik von
der Band Next exit friday; mit Lie-
besliedern, Texten, die zu Herzen
gehen, Sekt und Segen
Für alle die die Liebe suchen und
für die, die sie längst gefunden
haben. Für alle die frisch verliebt
sind und für die, die schon Jahr-
zehnte lang gemeinsam durchs
Leben gehen.
Wir empfangen euch mit Sekt und
Snacks, teilen miteinander die
schönsten Liebeslieder, die die
Band „Next Exit Friday“ uns spielt

und kurze Texte. Segen gibt es
ohne Ende. Wir lassen uns die Lie-
be zu Herzen gehen.
Wir freuen uns auf euch!
Samstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. Februar
9:30 bis 15 Uhr - Konfisamstag
Sonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. Februar
Kein Gottesdienst in der ev. Kir-
che in Much, Einführung des neu-
en Pfarrers Uwe Rieske in Neun-
kirchen.
JubelkonfirmationJubelkonfirmationJubelkonfirmationJubelkonfirmationJubelkonfirmation
Wir suchen Menschen die in den
Jahren 1951, 1956, 1966 und 1976
hier in Much zur Konfirmation ge-
gangen sind. Um die Jubelkonfir-

mation zu planen, brauchen wir
Hilfe beim Herausfinden der Aktu-
ellen Adressen. Wir freuen uns,
wenn Sie sich im Gemeindebüro
melden. Jubelkonfirmation feiern
wir am 3. Mai.
WohnraumWohnraumWohnraumWohnraumWohnraum
Evangelische Altenhilfe Much/
Seelscheid: Es sind Wohnungen
frei! Achtung: Wohnberechti-
gungsschein erforderlich. Infos:
altenheim-seelscheid.ekir.de
GemeindeversammlungGemeindeversammlungGemeindeversammlungGemeindeversammlungGemeindeversammlung
Gemeindeversammlung mit wich-
tigen Infos am Sonntag, 22. Feb-
ruarm nach dem Gottesdienst.
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Eigene Trauerhalle und Abschiedsräume

www.bestattungen-kruett.de

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Much
Sonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. Februar
10 Uhr - Gottesdienst mit Feier des
Heiligen Abendmahls (Eucharistie)
in Much.
(Gottesdienstübertragung via Sa-
tellit in viele Neuapostolische Kir-
chen Westdeutschlands, somit auch
in unserer Kirche in Much.)
An diesem Sonntag findet ein Fest-
gottesdienst in unserer Kirche in
Lindlar (Kirchenbezirk Köln-Ost)
statt. Durchführender Geistlicher
dieses Gottesdienstes ist der zur
Zeit amtierende Stammapostelhel-
fer Helge Mutschler. (Vorgesehene
Ordination als Nachfolger des zur
Zeit amtierenden Stammapostels
und Kirchenpräsident Jean-Luc
Schneider an Pfingsten diesen Jah-

res).
Herzlich willkommen zu diesem
Festgottesdienst in unsere Kirche
in Much.
Mittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. Februar
19:30 Uhr - Gottesdienst mit Feier
des Heiligen Abendmahls (Eucha-
ristie) in Much.
Sonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. Februar
10 Uhr - Gottesdienst mit Feier des
Heiligen Abendmahls (Eucharistie)
in Much.
Aktuell: Wir gedenken auch in un-
serer Gemeinde in Much weiterhin
in den Gottesdiensten der vielen
Menschen und Flüchtlingen in den
vielen Kriegsgebieten weltweit und
beten für sie. Die kriegerischen Aus-
einandersetzungen machen uns mal

wieder bewusst, wie verletzlich der
Friede ist und wie verletzlich wir als
Menschen sind. Spendenmöglich-
keiten innerhalb des kirchlichen
Hilfswerks der Neuapostolischen
Kirche Deutschland gibt es im In-
ternet Auftritt von NAK-karitativ.
„Fürchte dich nicht, glaube nur!“„Fürchte dich nicht, glaube nur!“„Fürchte dich nicht, glaube nur!“„Fürchte dich nicht, glaube nur!“„Fürchte dich nicht, glaube nur!“
Diese Worte aus Markus 5,36 bil-
den die Grundlage für das neue
Jahresmotto der Neuapostolischen
Kirche 2026. Stammapostel und Kir-
chenpräsident der Neuapostoli-
schen Kirche weltweit, Jean-Luc
Schneider, greift damit eine Situati-
on auf, in der viele Menschen mit
Sorgen und Unsicherheiten ins neue
Jahr starten. Sorge um die Kinder,
den Lebensunterhalt oder die

Schöpfung. Solche Ängste seien ver-
ständlich und real, könnten jedoch
auch lähmen oder den Blick für das
Wesentliche verstellen.“Wenn das
Gleichgewicht kippt und die Angst
das Sagen übernimmt, richtet sie
Schaden an“. Der Aufruf Jesu be-
deute daher nicht, Ängste zu ver-
drängen - sondern bewusst eine
andere Blickrichtung einzunehmen.
„Starre nicht auf das, was dir Angst
macht, sondern richte deinen Blick
auf Jesus. Vertrau ihm, er ist viel
größer als du dir überhaupt vorstel-
len kannst.“
Möge Gott uns alle segnen. Auch
wir beten weiter für den Frieden.
Neuapostolische Kirche, Gemein-
de Much (WKS)

Kath. Kirchengemeinde St. Anna
Sonntag, 1. Februar - 4. Sonntag imSonntag, 1. Februar - 4. Sonntag imSonntag, 1. Februar - 4. Sonntag imSonntag, 1. Februar - 4. Sonntag imSonntag, 1. Februar - 4. Sonntag im
JahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreis
9:30 Uhr - Hl. Messe
Heilige Messe für Alexander Haas u.
Hubert u. Elisabeth Haas
Donnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. Februar
16 Uhr - Kapelle im Altenheim Tuscu-
lum
Wortgottesdienst
18 Uhr - Heilige Messe
Heilige Messe für die Lebenden u.
Verstorbenen der Familien Gremm
u. Giesel u. für geistliche Berufun-
gen, Stiftungsmesse für die Eheleu-
te Wilhelm Sommerhäuser u. Anna
Maria Klein sowie Witwe Wilhelm
Röhrig von Eischeid u. lebende u.
verstorbene Angehörige
Sonntag, 8. Februar - 5. Sonntag imSonntag, 8. Februar - 5. Sonntag imSonntag, 8. Februar - 5. Sonntag imSonntag, 8. Februar - 5. Sonntag imSonntag, 8. Februar - 5. Sonntag im
JahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreis
9:30 Uhr - Hl. Messe mit Blasiusse-
gen u. Kerzenweihe
MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
Herzliche Einladung zum Begeg-
nungscafé am Freitag, 6. Februar,
um 14:30 Uhr, in unserem Pfarrheim
in Hermerath.
Hier ist jeder willkommen. Gern darf
auch etwas zum Kaffee mitgebracht
werden.
Am Sonntag, 8. Februar, wird nach
der Hl. Messe der Blasiussegen aus-
geteilt. Gern können Sie auch Ker-
zen zur Kerzenweihe mitbringen.
Die Sternsinger in St. Anna haben
1.708,47 Euro gesammelt.
Für den PfarrverbandFür den PfarrverbandFür den PfarrverbandFür den PfarrverbandFür den Pfarrverband
Der Eine Der Eine Der Eine Der Eine Der Eine WWWWWelt Ladenelt Ladenelt Ladenelt Ladenelt Laden
Am Samstag, 14. Februar, haben Sie
wieder Gelegenheit fair gehandelte
Waren vor und nach der Heiligen

Messe in St. Georg zu kaufen.
Durch den Erwerb der Waren kön-
nen Sie zu ein wenig mehr Gerech-
tigkeit für die Erzeuger der „Eine
Welt Artikel“ aus den ärmeren Län-
dern der Welt beitragen, damit die-
se ihre Waren weiter anbauen und
herstellen können.
Wir sammeln weiterhin für die Tafel
haltbare Lebensmittel.
Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.     AnnaAnnaAnnaAnnaAnna
Öffnungszeiten und ErreichbarkeitÖffnungszeiten und ErreichbarkeitÖffnungszeiten und ErreichbarkeitÖffnungszeiten und ErreichbarkeitÖffnungszeiten und Erreichbarkeit
Donnerstag von 9 bis 11 Uhr
T: 02247-2477
oder über das Pastoralbüro in Neun-
kirchen

T: 02247-2333
per E-Mail:
pastoralbuero.neunkirchen@

Erzbistum-Koeln.de
Homepage:
www.pfarrbverband-nk-se.de
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Kath. Kirchengemeindeverband Ruppichteroth
St. Severin, RuppichterothSt. Severin, RuppichterothSt. Severin, RuppichterothSt. Severin, RuppichterothSt. Severin, Ruppichteroth
Sonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. Februar
9:30 Uhr - Hl.M. m. Kerzenweihe,
Blasiussegen
Dienstag, 3. FebruarDienstag, 3. FebruarDienstag, 3. FebruarDienstag, 3. FebruarDienstag, 3. Februar
18:30 Uhr - Hl.M.
Donnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. Februar
8:10 Uhr - Schulmesse
Sonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. Februar
9:30 Uhr - Hl.M.
Besondere MitteilungenBesondere MitteilungenBesondere MitteilungenBesondere MitteilungenBesondere Mitteilungen
DonnerstagsseniorenDonnerstagsseniorenDonnerstagsseniorenDonnerstagsseniorenDonnerstagssenioren im „Café Alte
Schule“, Burgstr., Ruppichteroth: 05.
Februar, 15 bis 17 Uhr
Anmeldung: C. Crone 02295 1388
St. Maria Magdalena, SchönenbergSt. Maria Magdalena, SchönenbergSt. Maria Magdalena, SchönenbergSt. Maria Magdalena, SchönenbergSt. Maria Magdalena, Schönenberg
Sonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. Februar
10:50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M. m. Kerzenweihe, Bla-
siussegen
Dienstag, 3. FebruarDienstag, 3. FebruarDienstag, 3. FebruarDienstag, 3. FebruarDienstag, 3. Februar
17 Uhr - RK in OL
Mittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. Februar
8:30 Uhr - Hl.M.
Donnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. Februar
18:30 Uhr - Hl.M.
Sonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. Februar

10:50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M.
St.St.St.St.St. Josef Josef Josef Josef Josef,,,,, Bröleck Bröleck Bröleck Bröleck Bröleck
Samstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. Januar
16:15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M. m. Kerzenweihe, Bla-
siussegen
Montag, 2. FebruarMontag, 2. FebruarMontag, 2. FebruarMontag, 2. FebruarMontag, 2. Februar
17 Uhr - Betstunde f.d. Frieden
Dienstag, 3. FebruarDienstag, 3. FebruarDienstag, 3. FebruarDienstag, 3. FebruarDienstag, 3. Februar
10 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
Freitag, 6. FebruarFreitag, 6. FebruarFreitag, 6. FebruarFreitag, 6. FebruarFreitag, 6. Februar
17 Uhr - RK
18 Uhr - Hl.M.
18.45 Männerbetstunde
Samstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. Februar
16:15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M.
Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-
meindeverbandmeindeverbandmeindeverbandmeindeverbandmeindeverband
Jubelkommunionen 2026Jubelkommunionen 2026Jubelkommunionen 2026Jubelkommunionen 2026Jubelkommunionen 2026
Wenn Sie im Jahre 2001, 1976, 1966,
1956, 1946 das Sakrament der Hl.
Kommunion empfangen haben und
gerne eine Einladung zur Jubelkom-
munion erhalten möchten, melden
Sie sich bitte im Pastoralbüro.

Seelsorgerische NotfälleSeelsorgerische NotfälleSeelsorgerische NotfälleSeelsorgerische NotfälleSeelsorgerische Notfälle
Ruppichteroth: Pfr. Dr. Sabu Mada-
thikunnel: 0160 2044442
Schönenberg und Winterscheid: Pfr.
Erich Linden: 02295 9099161
Wenn Sie wünschen, dass Ihnen ge-
nerell die Krankenkommunion ge-
bracht wird, melden Sie sich bitte
im Pastoralbüro: 02295 5161.
Kath. Familienzentrum BröltalKath. Familienzentrum BröltalKath. Familienzentrum BröltalKath. Familienzentrum BröltalKath. Familienzentrum Bröltal
Alle Angebote unseres Kath. Fami-
lienzentrums Bröltal finden Sie auf
unserer Internetseite:
www.familienzentrum-broeltal.de.
Lotsenpunkt Ruppichteroth im CaféLotsenpunkt Ruppichteroth im CaféLotsenpunkt Ruppichteroth im CaféLotsenpunkt Ruppichteroth im CaféLotsenpunkt Ruppichteroth im Café
Alte SchuleAlte SchuleAlte SchuleAlte SchuleAlte Schule,,,,, Burgstr Burgstr Burgstr Burgstr Burgstr..... 14 14 14 14 14
Jeden 2. und 4. Donnerstag im Mo-
nat von 15 bis 17 Uhr /
015736532204 erreichbar. Allgemei-
ne Sozialberatung des SkF (Sozial-
dienst kath. Frauen: Fr. Zimmer-
mann, 0175 5708636 jeden 2. und 4.
Donnerstag in Much, 9 bis 12 Uhr).
TTTTTafelafelafelafelafel
Team Tafel (015901351324)
Spenden: VR Bank Rhein-Sieg;
DE44370695206506541024

www.skm-rhein-sieg-de
KleiderkammerKleiderkammerKleiderkammerKleiderkammerKleiderkammer
Die Kleiderkammer ist bis zum 17.
Februar geschlossen. Ruppichte-
roth, Mucher Str. 13.
Info: K. Schramm (02295 5848 /
6406)
Alle Termine sind vorbehaltlich ei-
ner Änderung. Gebetsintentionen
bitte immer einen Monat im Voraus
angeben.
PastoralbüroPastoralbüroPastoralbüroPastoralbüroPastoralbüro
Mo. bis Fr.: 9 bis 12 Uhr und nach
Vereinbarung
02295 5161;
pastoralbuero.ruppichteroth@erzbistum-
koeln.de
Legende:
(A!) - Anmeldung im Pastoralbüro
EL - Eheleute
Hl.M. - Heilige Messe
JG - Jahrgedächtnis
LuV - Lebenden und Verstorbenen
RK - Rosenkranz
STM - Stiftungsmesse
SWA - Sechswochenamt
www.katholisch-im-broeltal.de

Jehovas Zeugen
Einladung mit Jehovas Zeugen die Bibel
kennenlernen

27. Januar27. Januar27. Januar27. Januar27. Januar
19 Uhr - Zusammenkunft
1. Februar1. Februar1. Februar1. Februar1. Februar

10 Uhr - Vortrag
Adresse: Wersch 65,
53804 Much



Mitteilungsblatt Much – 30. Januar 2026 – Woche 5 / 30.01.2026 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 9

Nachrichten für den Pfarrverband Much
Unsere Pfarrgemeinde findet
man auch auf Facebook.
Internetseite: www.kath-kir-
chen-much.de
Öffnungszeiten KöB Much,Öffnungszeiten KöB Much,Öffnungszeiten KöB Much,Öffnungszeiten KöB Much,Öffnungszeiten KöB Much, Kir-
chplatz 8
Vorbestellungen gerne per E-
Mail (koeb.much@erzbistum-
koeln.de) oder über den Anruf-
beantworter 02245 3613. Zu fol-
genden Öffnungszeiten ist das
Team für Sie da: mittwochs von
16 bis 19 Uhr, freitags von 15 bis
18 Uhr, samstags und sonntags
von 10 bis 12 Uhr.
Kleiderstube,Kleiderstube,Kleiderstube,Kleiderstube,Kleiderstube, Schulstraße 1
Die Kleiderstube ist montags
und mittwochs von 10 bis 12 Uhr,
freitags von 14:30 bis 17:30 Uhr
geöffnet. Die Kleiderstube ist
unter folgender Nummer zu er-
reichen: 015563 363906.
LotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunkt, Klosterstraße 8
Am 1. und 3. Donnerstag im Mo-
nat sind von 16 bis 18 Uhr unse-
re ehrenamtlichen Soziallotsen
für Sie da. Am 2. und 4. Don-
nerstag im Monat von 10 bis 12
Uhr hat Frau Jacquéline Zimmer-
mann (Sozialarbeiterin) nach An-
meldung Sprechstunde.
Die Sozial-Lotsen sind telefo-
nisch unter 02245 4418 zu er-
reichen und Frau Zimmermann
unter 0175 5708636 oder 02241
958046.
31.31.31.31.31. J J J J Januar und 1.anuar und 1.anuar und 1.anuar und 1.anuar und 1. F F F F Februar - Kebruar - Kebruar - Kebruar - Kebruar - Kererererer-----
zensegnungzensegnungzensegnungzensegnungzensegnung
Zu Mariä Lichtmess werden in
den Kirchen traditionell die Ker-
zen für das kommende Jahr ge-
segnet.
Sie können gerne auch ihre ei-
genen Kerzen zum Segnen mit
in die Messfeiern an diesem Wo-
chenende bringen.
7. und 8. Februar - Blasiusse-7. und 8. Februar - Blasiusse-7. und 8. Februar - Blasiusse-7. und 8. Februar - Blasiusse-7. und 8. Februar - Blasiusse-
gengengengengen
Blasiussegen wird im Rahmen
der Heiligen Messen gespendet.
Vorankündigung: Mit Bibel undVorankündigung: Mit Bibel undVorankündigung: Mit Bibel undVorankündigung: Mit Bibel undVorankündigung: Mit Bibel und
Rucksack - Gemeinsam im Glau-Rucksack - Gemeinsam im Glau-Rucksack - Gemeinsam im Glau-Rucksack - Gemeinsam im Glau-Rucksack - Gemeinsam im Glau-
ben unterwegs, 23. bis 27. Sep-ben unterwegs, 23. bis 27. Sep-ben unterwegs, 23. bis 27. Sep-ben unterwegs, 23. bis 27. Sep-ben unterwegs, 23. bis 27. Sep-
tembertembertembertembertember
Wir wandern in ökumenischer
Gemeinschaft in vier Tagen durch
das Bergische Land: von Much
nach Altenberg und zurück. Wir
übernachten in einfachen Grup-
penunterkünften und versorgen
uns zum Teil selbst.
Die Tagesetappen sind zwischen
15 und 28 Kilometer lang. Die

Anmeldung ist bis zum 15. Juli
im Pfarrbüro Tel. 02245 - 2163
auch per E-Mail und unter An-
zahlung von 150 Euro möglich.
Die Gesamtkosten belaufen sich
auf ca. 400 Euro. Wir freuen uns
auf Ihre Anmeldung. Für das Vor-
bereitungsteam Barbara Harli-
zius
GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung
Pfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, Much
Sonntag, 1. Februar - 4. Sonn-Sonntag, 1. Februar - 4. Sonn-Sonntag, 1. Februar - 4. Sonn-Sonntag, 1. Februar - 4. Sonn-Sonntag, 1. Februar - 4. Sonn-
tag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreis
9:30 Uhr - Hl. Messe mit Ker-
zenweihe
15 Uhr - Tauffeier Mia Emilia Ha-
gen
Montag, 2. Februar - Darstel-Montag, 2. Februar - Darstel-Montag, 2. Februar - Darstel-Montag, 2. Februar - Darstel-Montag, 2. Februar - Darstel-
lung des Herrn, Mariä Lichtmesslung des Herrn, Mariä Lichtmesslung des Herrn, Mariä Lichtmesslung des Herrn, Mariä Lichtmesslung des Herrn, Mariä Lichtmess
8:30 Uhr - Hl. Messe mit An-
dacht, anschl. Beichtgelegenheit
Mittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. Februar
8:20 Uhr - Schulgottesdienst mit
Blasius-Segen
Donnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. Februar
9 Uhr - Frauengemeinschafts-
messe, anschl. Frühstück
Sonntag, 8. Februar - 5. Sonn-Sonntag, 8. Februar - 5. Sonn-Sonntag, 8. Februar - 5. Sonn-Sonntag, 8. Februar - 5. Sonn-Sonntag, 8. Februar - 5. Sonn-
tag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreis
9:30 Uhr - Hl. Messe mit den
Erstkommunionkindern mit Bla-
siussegen
11 Uhr - Kinderkirche
19 Uhr - Nacht der Lichter
Filialkirche St.Filialkirche St.Filialkirche St.Filialkirche St.Filialkirche St. Josef Josef Josef Josef Josef,,,,, Hetzenholz Hetzenholz Hetzenholz Hetzenholz Hetzenholz
Samstag, 31.JanuarSamstag, 31.JanuarSamstag, 31.JanuarSamstag, 31.JanuarSamstag, 31.Januar
keine Vorabendmesse
Samstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. Februar
18:30 Uhr - Sonntagvorabend-
messe mit Blasiussegen
Filialkirche St. Petrus Canisius,
Wellerscheid
Samstag, 31.JanuarSamstag, 31.JanuarSamstag, 31.JanuarSamstag, 31.JanuarSamstag, 31.Januar
18:30 Uhr - Sonntagvorabend-
messe mit Kerzenweihe
Samstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. Februar
keine Vorabendmesse
Sonntag, 8. Februar - 5. Sonn-Sonntag, 8. Februar - 5. Sonn-Sonntag, 8. Februar - 5. Sonn-Sonntag, 8. Februar - 5. Sonn-Sonntag, 8. Februar - 5. Sonn-
tag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreis
10:30 Uhr - karnevalistische An-
dacht
Pfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten Much
Öffnungszeiten des Pastoralbü-
ro
Montag bis Freitag: 8:30 bis
12:30 Uhr
Dienstag und Donnerstag: 14:30
bis 17:30 Uhr
Tel.: 02245/2163
Priesternotruf: 0152 51516078
GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung
Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,
Much-KreuzkapelleMuch-KreuzkapelleMuch-KreuzkapelleMuch-KreuzkapelleMuch-Kreuzkapelle

Samstag, 31.JanuarSamstag, 31.JanuarSamstag, 31.JanuarSamstag, 31.JanuarSamstag, 31.Januar
17 Uhr - Sonntagvorabendmes-
se mit Kerzenweihe
Dienstag, 3. FebruarDienstag, 3. FebruarDienstag, 3. FebruarDienstag, 3. FebruarDienstag, 3. Februar
9:30 Uhr - Hl. Messe
Samstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. Februar
17 Uhr - Sonntagvorabendmes-
se mit den Erstkommunionkind-
ern und Blasiussegen
Pfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten Kreuzkapelle
Öffnungszeiten des Kontaktbü-
ros
Kreuzkapelle 32, Tel. 2171
Dienstag: 9 bis 11 Uhr
GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung
Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-
fahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeld
Sonntag, 1. Februar - 4. Sonn-Sonntag, 1. Februar - 4. Sonn-Sonntag, 1. Februar - 4. Sonn-Sonntag, 1. Februar - 4. Sonn-Sonntag, 1. Februar - 4. Sonn-
tag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreis
11 Uhr - Hl. Messe mit Kerzen-
weihe
Dienstag, 3. FebruarDienstag, 3. FebruarDienstag, 3. FebruarDienstag, 3. FebruarDienstag, 3. Februar
8:20 Uhr - Schulgottesdienst
Mittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. Februar
19 Uhr - Hl. Messe

Freitag, 6. Februar - Herz-Jesu-Freitag, 6. Februar - Herz-Jesu-Freitag, 6. Februar - Herz-Jesu-Freitag, 6. Februar - Herz-Jesu-Freitag, 6. Februar - Herz-Jesu-
FreitagFreitagFreitagFreitagFreitag
18:30 Uhr - Stille Anbetung
19 Uhr - Hl. Messe mit sakr. Se-
gen, anschl. Beichtgelegenheit
Sonntag, 8. Februar - 5. Sonn-Sonntag, 8. Februar - 5. Sonn-Sonntag, 8. Februar - 5. Sonn-Sonntag, 8. Februar - 5. Sonn-Sonntag, 8. Februar - 5. Sonn-
tag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreis
11 Uhr - Hl. Messe mit den Erst-
kommunionkindern mit Blasius-
segen
keine Tauffeier
14:30 Uhr - Karnevalistischer
Nachmittag im Dorfvereinshaus
Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,
MarienberghausenMarienberghausenMarienberghausenMarienberghausenMarienberghausen
Keine Vorabendmessen in der
Filialkirche Marienberghausen.
Pfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten Marienfeld
Stille Anbetung vor dem Aller-
heiligsten jeden Freitag um
18:30 Uhr in der Pfarrkirche.
Öffnungszeiten des Kontaktbü-Öffnungszeiten des Kontaktbü-Öffnungszeiten des Kontaktbü-Öffnungszeiten des Kontaktbü-Öffnungszeiten des Kontaktbü-
rosrosrosrosros
Ortsiefer Str. 3, Tel. 2112
Mittwoch: 15 bis 17 Uhr
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CDU-Much informiertCDU-Much informiertCDU-Much informiertCDU-Much informiertCDU-Much informiert

Blick über den Gartenzaun
Wie funktioniert die Energiewende in anderen Gemeinden?

FDP-Much informiertFDP-Much informiertFDP-Much informiertFDP-Much informiertFDP-Much informiert

Altschuldenentlastung nur als Teillösung
Die FDP Much begrüßt das Gesetz, fordert aber trotzdem mehr
finanzielle Beteiligung von Bund und Land.

Auf Einladung der Energieagen-
tur Rhein-Sieg e.V. besichtigten
die CDU-Gemeinderäte Thomas
Knam, Ullrich Kraus und Carsten
Richter zwei Wärmenetze im Ahr-
tal. Der Arbeitskreis Energiewen-
de der CDU Much befasst sich seit
Jahren mit der Frage, wie der En-
ergiebedarf künftig nachhaltig und
CO2-neutral gedeckt werden
kann. Die Besichtigung bot daher
eine gute Gelegenheit zur Erwei-
terung des eigenen Horizonts.
Nach der Flutkatastrophe stan-
den die Bürger im Ahrtal vor gro-
ßen Herausforderungen. In

besonders gefährdeten Bereichen
direkt an der Ahr durften beim
Wiederaufbau keine neuen Öl-
oder Gasheizungen eingebaut
werden. Durch bürgerschaftliches
Engagement entstanden in Mari-
enthal und Rech schnell passen-
de Lösungen.
In Marienthal wurde gemeinsam
mit der Energiegenossenschaft
eegon ein „warmes“ Wärmenetz
aufgebaut. Ein zentrales Heizhaus
mit zwei Pelletöfen und Solarther-
mie versorgt 33 von 37 Haushal-
ten; in den Häusern sind nur noch
Wärmetauscher installiert.

In Rech wird ein „kaltes“ Wärme-
netz betrieben. Geothermie aus
150 Meter tiefen Bohrungen ver-
sorgt derzeit 53 von 230 Haushal-
ten, die Wärme- und Warmwas-
sererzeugung erfolgt über Sole-
wärmepumpen. Betreiber ist die
kommunale Gesellschaft Zukunft
Mittelahr AÖR, getragen von drei
Gemeinden, mit Erweiterungs-
möglichkeiten.
Beide Orte bieten eine sichere,
nachhaltige, CO2-neutrale und
langfristig günstige Wärmeversor-
gung. Eine direkte Übertragung
auf Much ist aufgrund der beson-

deren Wiederaufbausituation und
Förderbedingungen nicht möglich.
Dennoch zeigen die Beispiele:
CO2-neutrale, wirtschaftliche Lö-
sungen sind auch in kleinen Or-
ten realisierbar, und bürgerschaft-
liches Engagement sowie Techno-
logieoffenheit ermöglichen pass-
genauere Lösungen als zentral
vorgegebene Konzepte. Diese Er-
kenntnisse teilen wir gerne mit
Rat und Bürgerschaft in Much.
Ihre CDU-MuchIhre CDU-MuchIhre CDU-MuchIhre CDU-MuchIhre CDU-Much
Ullrich Kraus

Thomas Knam

Ende: CDU-Much informiert

Die Gemeinde Much erhält im Rah-
men des nordrhein-westfälischen
Altschuldenentlastungsgesetzes
eine Entlastung bei ihren Liquidi-
tätskrediten. Das Land Nordrhein-
Westfalen übernimmt nach diesem
Gesetz 41,1 Prozent der übermä-
ßigen Altschulden der Gemeinde.
Damit wird ein erheblicher Teil der
finanziellen Altlasten aus der Ver-
gangenheit aus dem Haushalt her-
ausgelöst.
Die Maßnahme isti ein notwendi-
ger Schritt zur Stabilisierung der
kommunalen Finanzen. Sie führt

nach unserer Auffassung jedoch
nicht zu zusätzlichen Einnahmen
und eröffnet keine neuen finanzi-
ellen Spielräume, wie es in einem
Schreiben des Ministeriums der
Finanzen und des Ministeriums für
Heimat, Kommunales, Bau und Di-
gitalisierung des Landes Nordrhein-
Westfalen geheißen hatte. Die Wir-
kung liege vor allem in einer ge-
ringeren Schulden- und Zinslast
und in einer verbesserten Aus-
gangslage gegenüber der Kommu-
nalaufsicht.
Haushalt bleibt belastet

Unverändert bleibt die Belastung
des laufenden Haushalts. Auch
ohne Einbruch der Gewerbesteu-
ereinnahmen verschärft sich die fi-
nanzielle Situation. Die Entlastung
bei den Altschulden kann diese Ent-
wicklung nicht kompensieren. Die
Gemeinde steht weiterhin vor der
Aufgabe, Pflichtausgaben zu finan-
zieren, deren Umfang und Kosten
sie nicht selbst festlegt.
Das Altschuldenentlastungsgesetz
ist richtig und überfällig. Es greift
aber nur dann nachhaltig, wenn
Bund und Land bei neuen Aufga-

ben auch die vollständige Finan-
zierung übernehmen. Solange die
Kommunen Pflichten erfüllen müs-
sen, ohne dass die Kosten voll-
ständig gedeckt sind, entsteht
immer wieder neue Verschuldung.
Diese Auffassung können wir nur
immer wieder bekräftigen.
Investitionen, freiwillige Leistun-
gen und Steuerentscheidungen
werden auch in Zukunft streng be-
grenzt und müssen von der Politik
sorgfältig abgewogen werden.
Ihre FDP Much

Werner Michels

Ende: FDP-Much informiert
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Mitgliederversammlung der Senioren-Union der
CDU NKS/MUCH

Das Ev. Familienzentrum Arche Noah informiert

Karnevalistischer
Nachmittag der
Senior:innen

che Tier heißt bei den Wölfen
Rüde, das weibliche Tier nennt
man Fähe und die Babys heißen
Welpen.
Besonders beeindruckend war
das Wolfsgebiss, das Herr Neu-
kirch uns gezeigt hat. Wölfe ha-
ben 42 Zähne und können damit
richtig fest zubeißen. Außerdem
können Wölfe super gut hören und
sehen, viel besser als wir Men-
schen. Sie hören sogar Geräusche
aus mehreren Kilometern Entfer-
nung. Das Coolste war aber, dass

wir ein echtes Wolfsfell anfassen
durften. Es war ganz weich und
dick. Herr Neukirch hat uns er-
klärt, dass das Fell vom Zoll be-
schlagnahmt wurde. Und er hatte
sogar echten Wolfskot dabei. Da-
mit nichts schmutzig wird und es
nicht riecht, war der Kot in durch-
sichtigen Kunststoff eingegossen.
Man konnte trotzdem alles ge-
nau sehen. Das war echt interes-
sant!
Wölfe reden miteinander, aber
nicht wie wir. Sie heulen, knurren
und bellen. Das Heulen hilft ih-
nen, sich über weite Strecken zu

verständigen. Wenn eine Wölfin
Junge bekommt, sind das
meistens vier bis sechs Welpen.
Die ganze Wolfsfamilie kümmert
sich dann um die Kleinen. Die
Welpen werden etwa zwei Mona-
te lang gesäugt.
Der Wolfsexperte hat uns auch
vom Rendezvous-Platz erzählt.
Das ist ein besonderer Treffpunkt
für die Wolfsfamilie. Dort bleiben
die Welpen sicher, während die
erwachsenen Wölfe auf die Jagd
gehen. Die Welpen spielen dort
und üben schon mal für später.
Wölfe leben nämlich in Rudeln

zusammen, das ist wie eine große
Familie. Dann kam die wichtigste
Frage: Was machen wir, wenn wir
einem Wolf begegnen? Herr Neu-
kirch sagte, wir sollen ruhig blei-
ben, laut reden und langsam
rückwärtsgehen. Niemals weglau-
fen!
Der Besuch war richtig cool und
wir haben viel gelernt. Jetzt ha-
ben wir keine Angst mehr vor Wöl-
fen, sondern finden sie einfach nur
interessant. Vielleicht sehen wir
ja irgendwann mal einen echten
Wolf in der Natur!
Klasse 5b

Karneval im Dorfvereinshaus MarienfeldKarneval im Dorfvereinshaus MarienfeldKarneval im Dorfvereinshaus MarienfeldKarneval im Dorfvereinshaus MarienfeldKarneval im Dorfvereinshaus Marienfeld

Alaaf liebe Seniorinnen und Seni-
oren, et jeet widder loss. Wir fei-
ern zusammen im Dorfvereins-
haus Marienfeld. Am Sonntag, 8.
Februar, in Marienfeld, ab 14:30
Uhr, stehen Tanzdarbietungen,
Gesang der Overheder Hoffsän-
ger und Lustiges auf dem Pro-

gramm. Es gibt Kaffee und selbst
gebackenen Kuchen.
Kosten: 10 Euro pro Person.
Zur Mengenplanung gerne bis
zum 5. Februar anmelden bei Ma-
rion Deptner (0172/ 9412917).
Herzliche Einladung vom Vor-
standsteam der kfd Marienfeld.

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 4. 4. 4. 4. 4. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 14 bis 16 14 bis 16 14 bis 16 14 bis 16 14 bis 16
UhrUhrUhrUhrUhr
Sprechstunde der Erziehungs- undSprechstunde der Erziehungs- undSprechstunde der Erziehungs- undSprechstunde der Erziehungs- undSprechstunde der Erziehungs- und
FamilienberatungFamilienberatungFamilienberatungFamilienberatungFamilienberatung
Ein Mitarbeiter der Beratungsstel-
le Siegburg sucht gemeinsam mit
Ihnen nach Lösungsmöglichkeiten,
wenn Sie Fragen bezüglich der Er-
ziehung Ihrer Kinder oder in Fami-
lienangelegenheiten haben. Sie
können sich telefonisch (02245-
890077) anmelden.
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 20. 20. 20. 20. 20. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 9:15 bis 9:45 9:15 bis 9:45 9:15 bis 9:45 9:15 bis 9:45 9:15 bis 9:45

UhrUhrUhrUhrUhr
Mini-Gottesdienst für Kinder undMini-Gottesdienst für Kinder undMini-Gottesdienst für Kinder undMini-Gottesdienst für Kinder undMini-Gottesdienst für Kinder und
Eltern oder Großeltern (etc.)Eltern oder Großeltern (etc.)Eltern oder Großeltern (etc.)Eltern oder Großeltern (etc.)Eltern oder Großeltern (etc.)
Gemeinsam mit Pfarrerin Sabrina
Frackenpohl-Koberski feiern wir
Gottesdienst bei uns in der Turn-
halle. Sie sind herzlich eingela-
den.
Samstag, 7. März, 9 bis 13 UhrSamstag, 7. März, 9 bis 13 UhrSamstag, 7. März, 9 bis 13 UhrSamstag, 7. März, 9 bis 13 UhrSamstag, 7. März, 9 bis 13 Uhr
Kindersachen Second-Hand-BasarKindersachen Second-Hand-BasarKindersachen Second-Hand-BasarKindersachen Second-Hand-BasarKindersachen Second-Hand-Basar
Sie finden bei uns gut erhaltene
und sortierte Frühlings- und Som-
merkleidung für Babys und Kinder,

Spielsachen, Bücher, Kinderschu-
he, Matschklamotten, Umstands-
mode und vieles mehr rund um
Baby und Kind.
Für das leibliche Wohl wird in un-
serer Cafeteria gesorgt. Es gibt
Waffeln und Kuchen - gerne auch
zum Mitnehmen. Der Cafeteria-
und anteilige Verkaufserlös kommt
den Kindern der Kindertagesstät-
te zugute. Bei Fragen schreiben
Sie uns gerne eine E-Mail an:
basar.arche-noah@gmx.de

Wir freuen uns auf zahlreiche Be-
sucherinnen und Besucher.
Sie finden die Arche Noah in der
Schulstraße 34 in Much (Eingang
über die Weberstraße). Wenn Sie
Fragen zu unserer Einrichtung oder
zu speziellen Angeboten haben,
erreichen Sie uns über die 02245 -
890077 oder Sie besuchen unsere
Homepage unter
www.fan-much.de.
Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Arche Noah Team

Die Regionalvereinigung der Seni-
oren-Union der CDU Neunkirchen-

Seelscheid wird am 24. Februar ihre
turnusmäßige Mitgliederversamm-

lung mit Vorstandswahlen ab 16
Uhr in der Lounge Bowling in Seel-

scheid, Gutmühlenweg 1, abhalten.
Der Vorstand

Fortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der Titelseite
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Repair Café Much in der
Kultur-Kiste

Dorfsitzung
Am 7. Februar ist es wieder so weit:
Im Dorfhaus Oberheiden steigt die
nächste Dorfsitzung!
Nach dem riesigen Erfolg im letz-
ten Jahr und den vielen positiven
Rückmeldungen laden die Dorfge-

meinschaften Tillinghausen und Ob-
erheiden auch dieses Jahr wieder
gemeinsam zum Karneval auf dem
Dorf ein. Das Motto lautet wie
immer: Karnevalssitzung trifft Party
- ein bisschen verrückt, ein biss-

chen chaotisch, aber stets mit viel
Spaß an der Freud. Das Programm
wird von uns selber auf die Beine
gestellt, unterstützt von der ein
oder anderen Überraschung aus be-
freundeten Vereinen.

Also: Freunde einpacken, Kostüm
anziehen und gemeinsam einen un-
vergesslichen Karnevalsabend im
Dorfhaus erleben! Los geht es um
19:11 Uhr und der Eintritt ist kos-
tenlos.

Die ersten Termine im neuen
Jahr waren trotz widriger Wet-
terumstände gut besucht. Für
Hilfesuchende jeden Alters sind
wir wieder vor Ort: Mittwoch,
4. Februar und Freitag, 6. Feb-
ruar, von 17 bis 19 Uhr (ohne
Voranmeldung).
Die üblichen Störungen und
Schäden (u.a. Staubsauger, Kaf-
feemaschinen, Bohrmaschinen,
Radios, Spielzeug...) werden
routiniert und kostenlos beho-
ben (in den meisten Fällen). Das
Angebot (Reparatur / Inspekti-
on) für Fahrräder (Marco Lau-
fenberg) kann weiterhin ge-
nutzt werden: Dafür gibt es in- Neues Outfit, alte Aufgaben. Foto: HEPressNeues Outfit, alte Aufgaben. Foto: HEPressNeues Outfit, alte Aufgaben. Foto: HEPressNeues Outfit, alte Aufgaben. Foto: HEPressNeues Outfit, alte Aufgaben. Foto: HEPress

dividuelle Termine, die telefo-
nisch abgesprochen werden
können (Tel. 5902).
Immer noch nehmen wir alte
Handys und Brillen für Afrika
an. Die Verwertung der gesam-
melten Handys geschieht seit
einiger Zeit über den Zoo Köln.
Also, weiter bei uns direkt ab-
geben (Repair Café) oder bei
Familie Erwin, Scheid 29, in den
Briefkasten „entsorgen“.
Kontakt: Hartmut Erwin,
Tel. 02245 5902,
E-Mail: harti04@gmx.de
www.repaircafe-
much.jimdo.com
Das Repair-Cafe Team Much

Ab 1. März keine Rodung
von Hecken und Gebüschen
Rhein-Sieg-Kreis (hei). Wer jetzt
noch den Garten für den Frühling
in Form bringen möchte, sollte
sich beeilen: denn zum Schutz der
brütenden Vögel und der anderen
Tiere gilt ab dem Stichtag 1. März,
dass Hecken und Gebüsche nicht
mehr stark beschnitten, auf Stock
gesetzt oder gerodet werden dür-
fen.
Während der Schonzeit sind nur
behutsame Form- und Pflege-
schnitte erlaubt, wie zum Beispiel
das Zurückschneiden der austrei-
benden Zweige. Ein maßvoller
Rückschnitt kann auch erforder-
lich sein, wenn die Zweige in Fuß-

gängerwege oder Fahrbahnen hi-
neinwachsen oder wenn an Ein-
und Ausfahrten die Sicht auf die
Straße oder den Bürgersteig ver-
sperrt wird. Doch auch beim er-
laubten behutsamen Form- und
Pflegeschnitt sollte immer vor-
sichtig überprüft werden, ob sich
nicht ein bewohntes Nest im Ge-
zweige verbirgt. In dem Fall darf
der Rückschnitt erst nach der
Brutzeit erfolgen.
Wer in der Schonzeit zum „Kahl-
schlag“ ansetzt, verstößt gegen
das Bundesnaturschutzgesetz und
riskiert ein Bußgeld von bis zu
50.000 Euro.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
06. und 11.Februar 202606. und 11.Februar 202606. und 11.Februar 202606. und 11.Februar 202606. und 11.Februar 2026
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
03.02.2026 um 10 Uhr03.02.2026 um 10 Uhr03.02.2026 um 10 Uhr03.02.2026 um 10 Uhr03.02.2026 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst

SCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKER
(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,

Schwerpunkt Präzisions-Mäh-
aggregate, Müller Maschinen Troisdorf,
02241-9490911

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838, Mo-So,
9-20 Uhr.

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus
wie z.B. Fliesen legen, Malerar-
breiten, Tapezieren, Badezimmer er-
neuern, Zäune legen, Pflaster erneu-
ern und Gartenarbeit. Tel.: 01578 71
517 34
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Gastschülerprogramm
Schüler aus Mexiko suchen Gastfamilien in Deutschland

Als Pflegefamilie Kindern ein Zuhause geben
Infoabend für Interessierte im Rechtsrheinischen

Lernen Sie Mexiko aus erster
Hand kennen - durch die Aufnah-
me eines Gastschülers. Im Rah-
men unseres Gastschülerpro-
gramms mit Schulen aus Guada-
lajara sucht die DJO - Deutsche
Jugend in Europa Familien, die
bereit sind, einen Schüler als
„Kind auf Zeit“ bei sich aufzu-

nehmen und gemeinsam den All-
tag neu zu entdecken.
Aufenthaltszeitraum aus Mexi-Aufenthaltszeitraum aus Mexi-Aufenthaltszeitraum aus Mexi-Aufenthaltszeitraum aus Mexi-Aufenthaltszeitraum aus Mexi-
ko:ko:ko:ko:ko:
29.03.2026 - 15.06.2026 (14 - 16
Jahre alt)
Die Teilnahme am Unterricht ei-
nes Gymnasiums oder einer Re-
alschule am Wohnort der Gastfa-

milie ist für die Schüler verpflich-
tend. Die Jugendlichen lernen
Deutsch als 1. Fremdsprache. Ein
Einführungsseminar bereitet sie
auf das Leben in einer deutschen
Familie vor und schafft eine gute
Basis für eine bereichernde ge-
meinsame Zeit.
Ein Gegenbesuch ist möglich.

Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
DJO - Deutsche Jugend in Europa
e.V.
Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart
Tel. 0711 6586533
Mobil 0172 6326322
E-Mail: gsp@djobw.de
http://
www.gastschuelerprogramm.de/

Rhein-Sieg-Kreis (an). Kinder
brauchen ein liebevolles und ver-
lässliches Zuhause. Wenn aber die
leiblichen Eltern nicht ausreichend
für ihre Kinder sorgen können,
benötigen diese entweder
zeitweise oder auf Dauer Men-
schen, die ihnen ein neues Zu-
hause geben, in dem sie Gebor-
genheit, Erziehung und Förderung
erfahren. Dies können Paare mit
oder ohne eigene Kinder oder Ein-
zelpersonen aller Kulturkreise
sein, die Verständnis und Tole-

ranz für die besondere Lebenssi-
tuation von Pflegekindern haben,
geduldig, einfühlsam und ver-
ständnisvoll sind und mit der Fa-
milie des Pflegekindes sowie dem
Jugendamt zusammenarbeiten
wollen.
Die Kooperationsgemeinschaft
Vollzeitpflege der rechtsrheini-
schen Jugendämter im Rhein-Sieg-
Kreis sucht Interessierte, die sich
vorstellen können, diese Aufgabe
zu übernehmen. Personen, die in
den Städten Bad Honnef, Hennef,

Königswinter, Lohmar, Niederkas-
sel, Sankt Augustin, Siegburg,
Troisdorf oder in den Gemeinden
Alfter, Eitorf, Much, Neunkirchen-
Seelscheid, Ruppichteroth, Swist-
tal, Wachtberg und Windeck woh-
nen, sind zu einem Informations-
abend eingeladen.
Dieser Infoabend bietet die Gele-
genheit, sich erst einmal unver-
bindlich damit auseinander zu set-
zen, welche Voraussetzungen er-
füllt sein müssen und welche Un-
terstützung, Beratung und Quali-

fizierung Pflegeeltern erhalten.
Die Veranstaltung findet am Diens-
tag, 24. Februar, von 19 bis 20:30
Uhr, im Rathaus (Raum 122) der
Stadt Sankt Augustin, Markt 1,
53757 Sankt Augustin, statt. Eine
Anmeldung ist nicht erforderlich.
Für Rückfragen stehen Claudia
Lahn-Abed unter 02241 243538
oder pflegekinder@sankt-
augustin.de und Stephanie Kirch-
Holler unter 02241 243469 oder
pflegekinder@sankt-augustin.de
zur Verfügung.
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Nach der Erzählung von 
Antoine de Saint-Exupéry

Das Landestheater wird gefördert durch

DER
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PRINZ

5+

JUNGES THEATER

DER KLEINE PRINZ

SO. 01.03.2026 // 15 UHR

www.stadthalle-troisdorf.de
Tickets: 02405 40860

www.troisdorf.de/stadthalle-events

Zum  Veranstaltungskalender:
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In eigener Sache
Liebe Leserinnen und LeserLiebe Leserinnen und LeserLiebe Leserinnen und LeserLiebe Leserinnen und LeserLiebe Leserinnen und Leser,,,,,
seit einiger Zeit organisieren wir die Zustellung unserer Zeitungen -
MITTEILUNGSBLAMITTEILUNGSBLAMITTEILUNGSBLAMITTEILUNGSBLAMITTEILUNGSBLATT EITTT EITTT EITTT EITTT EITORFORFORFORFORF,,,,, MITTEILUNGSBLA MITTEILUNGSBLA MITTEILUNGSBLA MITTEILUNGSBLA MITTEILUNGSBLATT MUCH,TT MUCH,TT MUCH,TT MUCH,TT MUCH, MITTEI- MITTEI- MITTEI- MITTEI- MITTEI-
LUNGSBLALUNGSBLALUNGSBLALUNGSBLALUNGSBLATT NEUNKIRCHEN-SEELSCHEIDTT NEUNKIRCHEN-SEELSCHEIDTT NEUNKIRCHEN-SEELSCHEIDTT NEUNKIRCHEN-SEELSCHEIDTT NEUNKIRCHEN-SEELSCHEID,,,,, MITTEILUNGSBLA MITTEILUNGSBLA MITTEILUNGSBLA MITTEILUNGSBLA MITTEILUNGSBLATTTTTTTTTT
RRRRRUPPICHTEROUPPICHTEROUPPICHTEROUPPICHTEROUPPICHTEROTHTHTHTHTH sowie das MITTEILUNGSBLAMITTEILUNGSBLAMITTEILUNGSBLAMITTEILUNGSBLAMITTEILUNGSBLATT TT TT TT TT WINDECKWINDECKWINDECKWINDECKWINDECK (und
viele andere) - über die Post. Hintergrund dieser Entscheidung ist die
zunehmend schwierige Suche nach zuverlässigen Zustellerinnen und
Zustellern für alle unsere Verteilbezirke.
Die Zustellung über die Post bietet grundsätzlich einen hohen Quali-
tätsstandard. Gleichzeitig erfordert sie jedoch auch sehr präzise
Zeitfenster in der Produktion und deutlich längere Vorlaufzeiten. In
den vergangenen Wochen kam es trotz der uns bekannten und
eingehaltenen Einlieferungstermine in den Postzentren leider zu
verspäteten oder vereinzelt sogar ausgebliebenen Zustellungen.
Da wir unsere Zeitungen weiterhin mit größter Sorgfalt, Aktualität
und in gewohnter Qualität produzieren, ist es unser erklärtes Ziel,
dass diese auch pünktlich und zuverlässig in Ihren Briefkästen an-
kommen. Wir investieren hierfür erhebliche Mittel und haben unsere
internen Abläufe konsequent an die Anforderungen der Post ange-
passt. Dennoch zeigte sich, dass die bisherigen Vorlaufzeiten nicht
ausreichten. Auf Wunsch der Post müssen diese nochmals verlängert
werden.
Konkret bedeutet dies:
Der Annahmeschluss ist künftig jeweils dienstagsAnnahmeschluss ist künftig jeweils dienstagsAnnahmeschluss ist künftig jeweils dienstagsAnnahmeschluss ist künftig jeweils dienstagsAnnahmeschluss ist künftig jeweils dienstags, die gargargargargarantierteantierteantierteantierteantierte
Zustellung erfolgt am Mittwoch der darZustellung erfolgt am Mittwoch der darZustellung erfolgt am Mittwoch der darZustellung erfolgt am Mittwoch der darZustellung erfolgt am Mittwoch der darauffolgenden auffolgenden auffolgenden auffolgenden auffolgenden WWWWWocheocheocheocheoche.
Diese Regelung tritt erstmals ab dem 1. Februarerstmals ab dem 1. Februarerstmals ab dem 1. Februarerstmals ab dem 1. Februarerstmals ab dem 1. Februar in Kraft.
Uns ist sehr bewusst, dass diese Information vergleichsweise kurz-
fristig erfolgt. Bitte seien Sie versichert: Wir haben bis zuletzt inten-
siv geprüft, ob alternative Lösungen möglich sind. Letztlich haben wir

uns jedoch bewusst für diesen
Schritt entschieden - lieber mit
etwas mehr Vorlaufzeit, um dafür
Ihr MITTEILUNGSBLATT wieder
pünktlich, frisch und zuverlässigpünktlich, frisch und zuverlässigpünktlich, frisch und zuverlässigpünktlich, frisch und zuverlässigpünktlich, frisch und zuverlässig
mit aktuellen Terminen und Ver-
anstaltungen in Ihren Briefkasten
zu liefern.
Für die Unannehmlichkeiten und
die holprige Phase der vergangenen Wochen möchten wir uns bei
Ihnen ausdrücklich entschuldigen. Umso mehr freuen wir uns darauf,
Sie nun wieder regelmäßig zu „infotainen“ - mit lokalen, relevanten
und liebenswerten Themen aus Ihrer unmittelbaren Umgebung.
Alle Ausgaben erscheinen inzwischen im zweiwöchentlichen Rhyth-im zweiwöchentlichen Rhyth-im zweiwöchentlichen Rhyth-im zweiwöchentlichen Rhyth-im zweiwöchentlichen Rhyth-
mus an alle Haushaltemus an alle Haushaltemus an alle Haushaltemus an alle Haushaltemus an alle Haushalte (ausgenommen Werbeverweigerer) sowie
ebenfalls alle zwei ebenfalls alle zwei ebenfalls alle zwei ebenfalls alle zwei ebenfalls alle zwei WWWWWochen als ochen als ochen als ochen als ochen als Abonnement-AusgabeAbonnement-AusgabeAbonnement-AusgabeAbonnement-AusgabeAbonnement-Ausgabe. So erschei-
nen alle MITTEILUNGSBLÄTTERalle MITTEILUNGSBLÄTTERalle MITTEILUNGSBLÄTTERalle MITTEILUNGSBLÄTTERalle MITTEILUNGSBLÄTTER nach wie vor wöchentlichwöchentlichwöchentlichwöchentlichwöchentlich.
Herzlichen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Treue.
Mit freundlichen Grüßen

Siri Rautenberg-OttenSiri Rautenberg-OttenSiri Rautenberg-OttenSiri Rautenberg-OttenSiri Rautenberg-Otten
RAUTENBERG MEDIARAUTENBERG MEDIARAUTENBERG MEDIARAUTENBERG MEDIARAUTENBERG MEDIA

Ehrung der Gewinnerinnen und Gewinner auf Kreisebene
STADTRADELN und Fußverkehrsaktion 2025
Rhein-Sieg-Kreis (an). Die Radler-
innen und Radler im Rhein-Sieg-
Kreis haben 2025 beim STADT-
RADELN mit insgesamt 1.180.192
geradelten Kilometern erneut ein
tolles Ergebnis erzielt, auch wenn
das Ergebnis aus dem Vorjahr von
1,3 Millionen Kilometer leider ver-
passt wurde. Damit belegt der
Rhein-Sieg-Kreis Platz 47 (Vorjahr
32) im bundesweiten Ranking von
3.013 teilnehmenden Kommunen.
Mit einem statistischen Wert von
4,04 Kilometer pro Einwohnerin
oder Einwohner hat Bornheim den

Titel als Fahrradhauptstadt im
Rhein-Sieg-Kreis zum 5. Mal ver-
teidigt. Denkbar knapp folgt Sieg-
burg mit 4,00 Kilometer. Nieder-
kassel erreicht mit 2,46 Kilome-
ter pro Einwohner erneut den drit-
ten Platz.
Vom 1. bis zum 21. November
2025 hat sich der Rhein-Sieg-Kreis
zudem zum ersten Mal an der
bundesweiten Aktion „Stadt Land
zu Fuß“ beteiligt. Hierbei galt es
ebenfalls, Kilometer zu sammeln,
allerdings beim Wandern, Laufen
oder Spazieren. Auf Anhieb waren

267 Teilnehmende dabei und leg-
ten im dreiwöchigen Aktionszeit-
raum zusammen 23.929 Kilome-
ter zurück. Im bundesweiten Ver-
gleich der Kommunen über
300.000 Einwohner reiht sich der
Rhein-Sieg-Kreis auf den 5. Platz
direkt hinter den Städten Bonn
(3. Platz) und Köln (4. Platz) ein.
Die diesjährigen Preisträgerinnen
und Preisträger aus beiden Aktio-
nen zeigten sich stolz und zufrie-
den bei der Siegerehrung durch
Landrat Sebastian Schuster: „Ich
freue mich über das tolle Ergeb-

nis und danke allen Teil-
nehmenden für ihr Enga-
gement“, freute sich der
Landrat. „Die neue Akti-
on „Stadt Land zu Fuß“
ergänzt das STADTRA-
DELN als wichtige Veran-
staltung für klimafreund-
liche Mobilität im Rhein-
Sieg-Kreis. Neben dem
Klima profitieren alle Teil-

nehmenden persönlich von der
zusätzlichen Bewegung.“
Neben den besten Einzelstarten-
den sowie zahlreichen per Los er-
mittelten Gewinnerinnen und Ge-
winnern erhielten auch in 2025
die aktivsten Kitas und Schulen
wieder Gutscheine in einem Ge-
samtwert von 3.000 Euro.
Der Termin für das STADTRADELN
im Jahr 2026 steht bereits fest: In
allen 19 kreisangehörigen Kom-
munen und der Bundesstadt Bonn
wird vom 29. Mai bis 18. Juni
wieder gemeinsam geradelt. Die
Aktion Stadt Land zu Fuß startet
bundesweit einheitlich am 1. No-
vember und läuft wie das STADT-
RADELN über drei Wochen.
Weitere Informationen zum
STADTRADELN unter:
www.stadtradeln.de/rhein-sieg-
kreis
Weitere Information zur Aktion
Stadt Land zu Fuß unter:
www.stadtlandzufuss.de


